










Copyright (c) 2011 名城邦夫
















































3）　Rudolf Fuchs, Banco Publico zu Nürnberg, 







































　　Bernd Sprenger, Das Geld der Deutschen 
Geldgeschichte  Deutschlands  von den 
Anfängen bis zur Gegenwart, München 1995, 
S. 110.
6）　Friedrich-Wilhelm Henning, Zahlungsu-
sancen und Nichtmetallgeld im ausgehenden 
Mittelalter. Ein Beitrag zur Entwicklung 
von Buch-und Papeirgeld,  in,  Hermann 
Kellenbenz, Weldwirtschftliche und wäh-
rungsplitische Probleme seit dem Ausgang 
des Mittelalters, Stuttgart 1981, S. 50ff.

































8）　Markus A.  Denzel ,  Kurialer  Zahlungs-

































9）　Helma Houtman-De Smelt, Herman van der 
Wee, Die Entstehung des moderne Geld ―und 
Finanzwesens Europas in der Neuzeit, in, 
Hans Pohl, Europäische Bankengeschichte, 





























10）　Herman van derWee, Monetary, Credit 
and Banking Systems, in, The Cambridge 
E c o n o m i c  H i s t o r y  o f  E u ro p e .  B d .  5 . 
Cambridge 1967, p 290―358．
11）　Barry Supple, The Nature of Enterprise, 
in,  Op sit ,  p.  394―451. p248―252; Hans 
Haussherr, Wirtschaf ts- Geschichte der 





































進したと主張している。Michael North, Das 
Geld und seine Geschichte Vom Mittelalter 
































13）　Sprenger, a. a. O., S. 122.
14）　楊枝嗣郎『近代初期イギリス金融革命』ミ
ネルヴァ書房　2004年　146頁以下参照。
15）　North, a. a. O., S. 116.
































































































































































































































































Denzel, “La Practica della Cambiatura” Europäischer Zahalungsverkehr vom 14. bis zum 17 



































31）　Markus A. Denzel.,  “La Practica della 
Cambiatura” Europäischer Zahrungsverkehr 



















































































































































































37）　Ibid., S. 132．Denzel, a. a. O., S. 324.























































































43）　Max S p i n d l e r  ( h r s g . )  B a y e r i s c h e r 
Geschichtsatlas, München 1969, S. 125f.
44）　Norbert Angermann usw. (hrsg.), Lexikon 














45）　Jürgen Schneider,  Nür nberg  und  d ie 
Rückwirkungen der europäischen Expansion 
(16. ―18. Jahrhundert), in, Hermut Neuhaus, 
Nürnberger  Eine europäische Stadt  in 
Mittelalter und Neuzeit, Nürnberg 2000, S. 
293.
図2　都市ニュルンベルクの発展
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図3　1578―1678年ニュルンベルクにおけるグルデン相場
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図4　1621―1623年ニュルンベルクにおけるグルデン相場
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Peters, a. a. O., S. 21 より作成
表2　銀行決済取引額（クーラー建）
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出典　Peter Fleischmann, Rat und Patriziat in Nürnberg, 3 Bände, Neustadt 2010.
Rudolf Fuchs, Banco Publico zu Nürnberg, 1950 Dissertation Nürnberg. 
ders, Banco Publico zu Nürnberg, Nürnberg 1950.
Hironobu Sakuma, Die Nürnberg Tuchmacher, Weber, Fäber und Bereiter 





















































  預金　　　　　 　振替　　　　　 　引出
1621年5月15日 2  ―  4
1621年6月11日 1  1  6
1622年3月14日 3  2  6
1635年10月12日 6  6 10








　Angefangen nach Christj unsers
　Einigen Heylands und seelig
　Machrs Geburt 1607.
　Den 1/11　September
Darinnen zufinden welches gestalt und
　Was für Sorten (alß zue meiner Zeiten)
　Durch des hochlöblichen Fränkichen Craißes
　Gwardtein damals Hanßn huefnagel uf
　Jeden Probationtag　seindt
　Vorgelegt　worden
Von Anno 1607 biß Anno 1610
　　Wie hernach zu sehen
［ドイツ10クライス名一覧］
Die Zehen Crais seind diese




1 Thrier　und  2 Ober: item
 Pfalz　　dann
3 Nieder Sächsich  4 Osterreich
5 Burgund  6 Franckhen
7 Bayern  8 Schwaben




Des Heiliche Römischen Reichs
　　　　　 Münzordnung　ec
　　　　　 Goldt
67・Ducaten・sollen ein Mark: Cöllnisch Wegen
　　Und fein halten 23: karadt 8・gren und
　　Der duch auß gegeben werden Pro: ・・・・　　　kreyzer―・104・―
72・Goldgulden・sollen ein Mark: Cöllnisch Wegen
　　Und fein halten・18・karat・6・gren und das
　　Stuck ausgegeben werden・Pro・・・・・・・・・・kreyzer―・75・―
　　　　　　　　　　　NB［nota bene：beachten］:
Ein halbe gren in ein Werck an einer
Mark zuegerinnng paßiert［erlaubt］ doch das es wider





　　Als uf die marckh Cöllnisch
7　1/2　ganze　　Stück　eine　mk: der halt 14 lot　2 gren
15・　halbe　　erfolgt aus der feinen mk: 　・・・・・・・　　fl 10　kreyzer 12 1/4
 Item
27 5　Paznen
45 St. 3　Paznen　　　ein mk. ist der halt　14 lot
90 6　Kreuzener　　2 gren kombt aus der
　　　　　　　　　　　　　　Feinen mb.　・・・・・・・・　　fl 10　kreuzer 12 1/4
 Weiter
57 10 Kreuzer
114 St. 5 kreuzer　　ein mk. der halt 16 lot 14 gren





124 St. 2 1/2 Kreuzer ein mk. Ist der halt　8 lot 0 gren
　　　　　　　　　　Erfolgst auß der feinen mk.　・・・・・・fl 10 kreuzer　20
　　　　　　　　　　Nota Bene
Anno 1559 die hieneben stehende Sorden
　als 18 Päzner 5 und 3 Päzner dann
　　die 6 Kreuzer P. ［per: durch］ Kayser Ferdinanto ec.
　　　Item Anno 1566 die 10 5 und 2 1/2
　　　Kr. P. Kayser Maximilian Secundo
　　　　Wider abgeschafft worden.
　　Volgende Sorden Anno 1559 bestettigt
　　　und bißhero kein enterung damit
　　　　　　　　fürgenommen
　　　　　　　Taller Pro 68 Kreuzer
8 ・・ganze
16・・halb
32・・viertel　　St. 1 mk. der halt 14 lot 4・gren
64・・Achtel　　　　kombt die feine mk. auß P.　　fl 10　kreuzer 12
　　　　　　　Güldengroschen　a・60・kr.
9 1/2　ganze
19　　halb　　　St. ein mk. ist der halt 14 lot 16・
　　　　　　　　　　gren entspringet・・・・・・・　　10：　　121/2・
　　　　　　　Drey・kreuzerer
94 1/2　St.　ein mk. der halt 7 lot　5 gren entstehet
　　　　　　Auß der feinen mk. ・・・・・・・・・・・　fl 1 0　kr. 23 1/4
　　　　　　 Halbe Pazen







480 St. ein mk., der halt 6 lot 0 gren　tt　・・・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 40
　　　　　　 Groschen　21　　Pro ein Gulden
108 12　St. ein mk., ist der halt 8 lot 0 gren　tt・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 20
　　　　　　Wirzb.　Wirttenb. und Badnische.
　　　　　　　Schilling　als 28 Pro 1 fl und
　　　　　　　das St. Pro　9 Pfenig
145　St. ein mk., ist der halt 8 lot 0 gren　tt・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 21
　　　　　Sechtz Pfenniger als 42 Pro 1 fl
152 St. ein mk., der halt 5 lot 10 gren　［tut］tt・・・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 25
　　　　　Dreyer Gröschlein 84 Pro 1 fl
274 St. ein mk., der halt 5 lot 0 gren　kompt・・・・・・・・・・・fl 10 Kr. 26 1/2
　　　　　Wirzb. Wirtenb. Und Badnische.
　　　　　　Drey Heller Je 168 pro 1 fl
562 St. ein mk., der halt 5 lot 0 gren　kompt・・・・・・・・・・・fl 10 Kr. 42
　　　　　　Pfennig 252 Pro 1 fl
682 St ein mk., der halt 4 lot 0 gren　tt・・・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 49 1/2
　　　　　　Reinisch., Bayrisch. Und Schwebische
　　　　　　 Pfennig　210: Pro 1 fl
636 St ein mk., der halt 4 lot 9 gren　tt・・・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 46
　　　　　　Osterreichsche Pfennig Je
　　　　　　240 Pro 1 fl
649 St ein mk., der halt 4 lot 0 gren　tt・・・・・・・・・・・　fl 10 Kr. 49Helle
　　　　　　Heller
　DieHeller sollen höher nit Vermünz Werden
　alß das aus der feinen mk. erfolgt　・・・・・・・・・・・・・fl 11　kr. 5
NB: ein Werckh jn der Prob an der mk. umb
　1 gren zuegerinng　paßirt, doch jn ein




Hernach volgente 14 Münzsorden, welche der
　Reichsordnung ungemeß sein uf dem
　　Probation Tag pro Regensburg
　　(・durch Hannsen Hüefnager［Hufnagel］) den
　　　　22 September also fürgelegt
　　　　　Worden Anno 1607 ec.
　Königlicher Mayestät jn dennemarck
　　 Ducaten Jarzahl 1607
Dießer Sordt Seindt mir nur 2 Stück zue Hnden komen, welche ufzogen und probirth gehen uf 
die mk. Cöllnisch 67 St. helt die mk. feinen 22 karat 5 gren sein am gewicht der Reichsordnung 
gemeß und am holt ub 1 karat 3 gren zuegering und ist der　guet gerechte ducaten nach der 
Reichsordnung werdt 104 kreuzer.  Wirdt demnach gefragt was dießer ducaten einer noch der 
Reichsordnung.  Item die Weil der ducaten jeziger Zeit 128 kreuzer gilt, was der selbe nach 
solchem Preß Werdt, und was an 100 fl. nach gemeltem Preß alß 128 x der Reichsordnung nach 











































Copia von der vergleichung, wie die Kaufleit und die Handelsleit an dem Marckt aneinander 
bezalen sollen:
　　　reichs daler sollen 80
die fillip daler sollen 90  Kreuzer gelten
 die Ducaten sollen 129
Das sollen die Marckhts bezalungen durchaus seyn: das ist von E. E. W. bewillichet worden
Adi 1 [über gestrichenem: 9 ―war aber richtig, siehe unten] Novembris A˚. 1607.
［右頁本文］
Demnach sich in und bey dieser Statt Nurmberg, sonderlich　aber am Marckht alhie, ein 
Zeitlang hero, der bezalungen halben, allerlay Confusion und strit zugetragen, und noch täglich 
Je lenger Je mehr begibt, in deme, Ob wol bißhero die Reichs Taler zu 80 Kreuzer, die Philips 
Taler zu 90 Kreuzer, und die Ducaten zu 129 Kreuzer nit allain am Marckht, bey Handelßleuthen, 
sonder auch sonsten bey gemainer Statt, dero Handwerckhleuthen, Krämern, Pauer und 
Fuhrleuten, und darzu bey allen Genachberten, Stätten und Stenden, ohne widerred außgeben 
und genommen worden, und aber sich etliche in dieser Statt alhie, sonderlich die Jenigen, so 
die gelter in angezogenen sorten von und auß dieser Statt verfüren, darwider spreitzen, und 
gemelter Sorten in ain Stückh anderst nit dann eines Kreutzers weniger nehmen, und haben, 
sich aber hergegen in Außgab deß gemainen Laufs verhalten wöllen, welches dann wir gehört, 
allerlay Zerrüttung gebüret, und dardurch noch viel einer mehrern steigerung zubefahren ist, 
damit aber nun diesem wie billich gesteuert, und fernere Weitleuftigkeit mit unaufhörlicher 
und verderblicher steigerung deß gelts verhütet werde, also ist||zwischen Allen und Jeden 
Marckhts Verwanten und hernach unterschriebenen Handels und andern Personen eine solche 
einhellige Vergleichung gemacht und beschlossen worden, das es nun hinfuro mit Bezahlung der 
ob angeregten sorten, bey obgedachtem Preeß, alß nemblich den Reichstaler zu 80 Kreutzern, 
den Philiphs Taler zu 90 Kreuzer, und den Ducaten zu 129 Kreutzer gerechnet im einnemen 
und Außgeben, verbleiben, und Kainer denselben höher nehmen, oder außgeben, sonder bey 
ermelten Preeß verbleiben, und dawider nit handlen soll, indoch aber mit der außtrücklichen 
beschaidenheit, im fahl in Könftig bey numehr angehenden Reichstag durch die Ro〈emisch〉 




und gesetzt werden sollte, das demselben wie billich gehorsamblich gelebt, und nachgangen 
werden sollte, Und solches Alles steet, vest und unverbruchlich zu halten, und darwider nit 
zuthun, haben wir die hernach benante uns Alle mit aignen Handen unterschriben, Geschehen 
den 1 Monatstag November 1607.
［Der Text auf einer weiteren Kopie erneut, dort aber datiert: 4. November! Dafür dort die 
Unterschriften der Kaufleute:］
Wilhelm und Endres Im Hof und Mitverwandte
Martin und Georg Pfinzing, Gebrüder
Herdegen Tucher und Paulus Tuchers se. Söhne




Matheus Fetzer und Gebrüder, und Paulus Sidlman
Wolf und Phillip Furleger, Paulus Gundlach
Stefan Prauns se. Erben
Sigmundt Gamersfelder se. Erben
Erasmus Schwab und Cunrat Vogt se.
Paulus Furleger und (??) Niclas Helffrich
Georg d. Ä. Marx und Daniel Hopfer, Mitverwandte
Julius und Wolf die Huetter mp.
Endres Kunl (ein ?) mp.
Hans Forstenhewßer se. Erben
Hans Sperringer und Jörg Walthurner
Erasmus Schilling
Leonhardt Maul (Meuler ?) mp.
Hans Herman
Paulus Scheurl, Marx Friderich Pfaudt und Mitverwandte
Veit Pfaudt mp.
Hainrich und Jörg Gewandtschneidters se. Erben
　　　Und Hans Milleg
Bartholome Viatis und Marthin Peller
Hans Tramel, Andreas Flentz (Erben ?)
Laux Torrisani se. Erben und (??)
Thomas Odescalckho se. Erben
― 42 ―
名古屋学院大学論集
Hans Schöelln se. Erben
Conradt Petzen se. Erben
Hans Teuber, Wolf Schön und Mitverwandte
Sebastian Öheim, mein Handt
Esaias Kleweins se. Erben und Hans Heldt (en?)
Caspar Schlumpffen se. Erben
Hans Mülegk mp.
Carl Holtzschuher mp.
Hainrich Pilgrumbs d. Ä. se. Erben
Christof Roth
Sebastian Schiller und Hans Schulier
Werner　Krassel
Martin Schmidt




Heinrich und Hans Müllegg
　　　Und Policarpus Taffinger
















2ドゥカート   4 10ポルトガル金貨   1
1ドゥカート  54 1ポルトガル金貨   2
1ローゼンノーベル   1 1フランス・クローネ   2
1/2ローゼンノーベル   1 4スペイン・クローネ   1
1シッフノーベル   1 2スペイン・クローネ   1
1エンゲルローテン   1 1スペイン・クローネ   1
1/2スペイン・クローネ   1 1グルデン  27
 99種類
銀貨：
1ターラー 117 新バッツェン   1
1銀貨クローネ   5 旧3バッツェン  16
1/2銀貨クローネ   1 新3クロイツァー 171
1/2ターラー   5 グロッシェン  18
1/5ターラー   4 3/2クロイツァー   1
1/20ターラー   1 旧1/2バッツェン   4
18バッツェン   1 新1/2バッツェン  34
1/2　18バッツェン   1 1クロイツァー   3
1/6　18バッツェン   1 1/2クロイツァー   4
1/4ターラー   4 18プェニヒ   1
1/8ターラー   1 15プェニヒ   1
1グルデン・グロッシェン   6 9プェニヒ   2
1/2プェニヒ   4 8プェニヒ   4
5バッツェン   6 5プェニヒ   1
10クロイツァー  14 5/2プェニ   1
5クロイツァー   1 3プェニヒ   6
3バッツェン   3 3ヘラー   3
6クロイツァー   3 その他プェニヒ  11
ポーランド・デゥチヘン   8 ヘラー   1











　〔主金庫から帝国ターラー Rthlr．142000，帝国グルデンに換算して fl 461500を3人の貨幣親




て合計 fl 276250．―．―．を銀行から授与され，48　7/10Rthlr．から fl 162　11/20の
換算で小額銀貨を製造　上記のRthlr．85000から fl 283711．9．11．製造　ここから上




して合計 fl 120250．―．―．を銀行から授与され，48　7/10Rthlr．から fl 162　11/20
の換算で小額銀貨を総計 fl 123497．18．3．製造　銀行から授与された上記のRthlr．




合計 fl 65000．―．―．を銀行から授与され，48　7/10Rthlr．から fl 162　11/20の換算
で小額銀貨を総計 fl 66755．12．11．製造　銀行から授与された上記のRthlr．20000の





Laus Anno 1621. Adj. 10. Augusti in Nürmberg
Nach dem von einem Edlen Ehren vesten fürsichtigen und hochweisen Rath des Heiligen Reichs 
Statt Nürmberg, unserer gebietenden lieben Obrigkeit, dero Bürgerschaft, Inwohnern und 
zugethanen zum besten, einen Bancho Publico Alhie Aufzurichten großg〈ünstig〉 bewilligt, und 
zum Banchiero Christof Roth Burger und Handelsmann verordnet worden, Als wirdt Solcher 
hiemit und darüber in diesen Jornal zuschreiben, dato im Nahmen Gottes ngefangen, Der wolle 
hier zu sein gnad und Segen, damit es alles, zu erweiterung seiner Gottlichen Ehre, und des 
Nechsten Nutz und Wolfahrt, geraichen möge, gneidiglich verleihen, Amen.
・2・　　Caßa soll　fl. 20000. ― . ― .　P〈er〉 Heinrich und Hanns Müelleg,
1　　　bezahlten sie dato baar　 ・・・・・・・・・・・・・・・ fl.　20000. ― . ― .
Adj, 13. sito
・2・　　Casa soll　fl.　7286. 10. ― .　P〈er〉 Jeronymus Marstaller, umb zalt
・3・derselbe ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・  fl.　7286. 10. ― .
・2・　　Casa soll　fl 12000. ― . ― .　P〈er〉Georg Lang, und Pauls Vogel, umb
・4・　bezahlten sie dato baar ・・・・・・・・・・・・・・・・  fl. 12000. ― . ― .
・2・　Casa soll　fl　4000. ― . ― .　P〈er〉 Bernhart Mayr,
・5・　　umb zalt Er baar ・・・・・・・・・・・・・・・・・ fl.　4000. ― . ― .
・2・　　Casa soll　fl　3000. ― . ― .　P〈er〉 Octavio und Marx Antonio Luma-
・6・　　　　go, umb bezalten sie baar ・・・・・・・・・・・・  fl.　3000. ― . ― .
・2・　　Casa soll　fl　1225. ― . ― .　P〈er〉 Polycarpus Taffinger, umb zalt
・7・　Er baar ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・  fl.　1225. ― . ― .
・2・　Casa soll　fl　2000. ― . ― .　P〈er〉 Daniel und Ruland von Lierdt
・8・　　umb zalten sie baar ・・・・・・・・・・・・・・・・  fl　2000. ― . ― .
・2・　　Casa soll　fl　3900. ― . ― .　P〈er〉 Hans Philipp, Hans Baptista
・9・　　Fürleger, und Wolf Gundlach, umb zahlten sie baar ・・・  fl　3900. ― . ― .
・2・　　Casa soll　fl　20000. ― . ― .　P〈er〉 Arnold de Boureg,
・10・　umb zalt Er baar ・・・・・・・・・・・・・・・・・・  fl　20000. ― . ― .
・2・　Casa soll　fl　2000. ― . ― .　　P〈er〉 Philips und AndreasScherl,
・11・　umb zalten sie baar　 ・・・・・・・・・・・・・・・・  fl　2000. ― . ― .
・2・　Casa soll　fl　1300. ― . ― .　　P〈er〉 Georg Ayrmann,





・2・ Caßa soll fl 7066.13. 14. P〈er〉 Anthoni Benevieni und Cosimo
・13・Sini, umb zahlten sievdato baar ・・・・・・・・・・・・・ fl 7066. ― . ― .
・2・ Caßa soll fl 10000. ― . ― . P〈er〉 Herrn Wilhelm, Andresa im Hof
・14・und mit verwanten, umb erlegten dieselbe gleichfals baar ・・  fl 10000. ― . ― .
・2・　Caßa soll fl 10000. ― . ― . P〈er〉 Abrahamb de Braa, umb zalt Er
・15・dato baar ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・  fl 10000. ― . ― .
・2・　Caßa soll fl　6000. ― . ― . P〈er〉 Hans Bosch see〈lig〉, Heinrich,
・16・Hans Fürnberger, und Dieterich Sembler, umb zalten sie baar　fl 6000. ― . ― .
・2・　Caßa soll fl　4000. ― . ― . P〈er〉 Joachim Kleewein,
・17・　umb zalt Er dato auch baar ・・・・・・・・・・・・・・  fl　4000. ― . ― .
［2頁］
　　　Laus　Deo Anno 1621 Adj 14 Augusti in Nürmb〈erg〉
・2・ Caßa soll fl 5700. ― . ― . P〈er〉　Andreas Sohners Seeligen
・18・Erben, umb Zalten sie Dato baar:　 ・・・・・・・・・・・ fl　5700. ― . ― .
Adj, 16 Ditto
・7・ Polycarpus Taffinger soll fl 1225. ― . ― . P〈er〉 Hanns Muelleggs
・24・See: Erben　 ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・ fl 1225. ― . ― .
・18・　Andreas Sohners see: Erben sollen Gulden Zweitausent Vierhundert Einund
・19・siebenzig Schilling, Sechzehen, Heller Zween P〈er〉　David und Martin
　　　Dillherr weiland Hans Schellen see: Erben　 ・・・・・・・ fl 2471. 16. 2.
・18・　Andreas Sohners see: Erben sollen Gulden Drei Tausent
・20・　P〈er〉 Leonhard beer ・・・・・・・・・・・・・・・ fl 3000.　― . ― .
・20・ Lienhard Beer soll Gulden Drei Tausent funfzig
・3・P〈er〉 Jeronymus Marstaller　 ・・・・・・・・・・・・・ fl 3050. ― . ―
・10・　Arnold De Boureg soll Gulden Zwei Tausent, Sechzehen Schilling Dreizehen,
・18・　hellen Vier P〈er〉 Andreas Sohners see: Erben ・・・・・ fl 2016.13. 4.
・18・　Andreas Sohners see: Erben. sollen Gulden　Zwei Tausent Vier hundert Sechs
・3・　undfunfzig, Schilling Dreizeh〈en〉, hellen Vier p〈er〉 Jeronymus Marstaller
　　　 ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・ fl 2456.13.4.
・3・　Jeronymus Marstaller, sollen Gulden Zwei Tausent Ein Hundert Zechs und
・13・　Sechzig Schilling Dreizeh〈en〉, heller Vier P〈er〉　Ant〈oni〉o Beniveni è Cosimo
　　　Sini ・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・・ fl 2166. 13. 4.
・3・　Jeronymus Marstaller soll, Gulden Sibenhundert Neuund Sechzig, schilling drei,
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Nr. 1509　貨幣台帳（Nr. 2）1607年貨幣試験貨幣試験評価一覧  48葉
Nr. 1521　1607―1608年の貨幣価値と貨幣流通　商人による請願  4葉
Nr. 1522　ニュルンベルク商人とアグスブルク商人の通貨，手形支払や打歩に関する論争　　　
 6葉
Nr. 4188　Banco Publicoの設立と業務委託に関する建議書  6葉　綴じ本
Nr. 4191　貨幣貶質とそれに関連するBanco Publicoの設立，報告と参事会の申合せ（Bancobuch）
からの抜粋4葉　綴じ本  1621―1663年
Nr. 4192　1622年以来のBanco Publicoの変更点の解説  1695年　6葉
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